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Titel Fernkurs "Erziehen"

Zulassungsnummer 1191326

Veranstalter

Adresse: Aus- und Fortbildungsinstitut für Früh- und
Sonderpädagogik der Katholischen
Erwachsenenbildung RLP
Welschnonnengasse 2-4
55116 Mainz

Telnr: +49 6131 - 279543

E-Mail-Adresse: baltrusch@keb-rheinland-pfalz.de

Webseite: https://www.fortbildungsinstitut-keb-rlp.de

Lehrgangsziel

Vorbereitung auf die Prüfung zur staatlichen Anerkennung als Erzieherin bzw. Erzieher im Rahmen
der geltenden Prüfungsordnung des Bundeslandes Rheinland-Pfalz

Inhalte



Lehrgangsinhalte: Fachrichtungsübergreifende Lernmodule: In
beruflichen Situationen professionell
kommunizieren • In einer Fremdsprache
berufsbezogen kommunizieren •
Gesellschaftspolitische und rechtliche
Rahmenbedingungen im beruflichen Handeln
berücksichtigen • Naturwissenschaftliche,
mathematische und technische Grundlagen im
beruflichen Handeln berücksichtigen |
Fachrichtungsbezogene Lernmodule: Berufliche
Identität und professionelle Perspektiven
weiterentwickeln • Pädagogische Beziehungen
gestalten und mit Gruppen pädagogisch
arbeiten • Lebenswelten und Diversität
wahrnehmen, verstehen und Inklusion fördern •
Sozialpädagogische Bildungsarbeit in den
Bildungsbereichen professionell gestalten •
Erziehungs- und Bildungspartnerschaften mit
Eltern und Bezugspersonen gestalten sowie
Übergänge unterstützen• Institution und Team
entwickeln sowie in Netzwerken kooperieren •
Prozesse religiöser Bildung und Erziehung
gestalten (Evangelische
Religion/Religionspädagogik) • Prozesse
religiöser Bildung und Erziehung gestalten
(Katholische Religion/Religionspädagogik) •
Prozesse ethisch-philosophischer Bildung und
Erziehung gestalten • Fachpraktische
Kompetenzen im Berufspraktikum erweitern
und ein Abschlussprojekt planen, durchführen
und reflektieren | Wahlpflichtmodule: Vertiefung
in einem Bildungsbereich/Querschnittsthema
und in einem Arbeitsfeld/in Bezug auf eine
Zielgruppe

Medien, die Bestandteile des
Fernlehrangebots sind:

13 digitale Lernmodule, die auf fünf
Qualifizierungsphasen verteilt sind,
Fachbücher, Studienbriefe, Fallaufgaben,
Handlungsfeldpraktikum (120 Stunden) sowie
ein Berufspraktikum (1.200 Stunden)

Abschluss

Abschluss: Prüfung als Erzieher/in mit Fachrichtung
Sozialpädagogik

Art des Abschlusses: a) öffentlich-rechtliche Prüfung b)
staatliche/schulische Prüfung



Voraussetzungen

Teilnahmevoraussetzungen: Qualifizierter Sekundarabschluss I. Zusätzlich
muss eine mindestens zweijährige
Berufsausbildung (BBiG/HwO), eine Ausbildung
im mittleren Dienst oder eine mindestens
dreijährige einschlägige Berufserfahrung bzw.
Haushaltsführung (mit Kind) vorliegen.
Alternativ berechtigt die (Fach-)Hochschulreife
in Verbindung mit einer viermonatigen
einschlägigen Praxis zur Teilnahme. Praktische
Vorerfahrungen (FSJ, BFD, Ehrenamt) können
auf die geforderten Zeiten angerechnet werden.
Technische Voraussetzungen: PC mit
Internetzugang, Audioausgabe, ein Mikrofon
sowie idealerweise eine Kamera sind
erforderlich

Prüfungsvoraussetzungen: Näheres beim Institut erfragen; im Einzelnen
siehe Landesverordnung des Bundeslandes
Rheinland-Pfalz

Kosten

Teilnahmekosten (Gesamtkosten): 8.000,00 €

Lehrgangskosten: 7.500,00 €

Kosten für (externe) Prüfungen: 500,00 €

Kosten für diese erforderlichen
Arbeitsmaterialien:

179,00 €

Anzahl der Raten: 30

Höhe der Raten: 250,00 €

Die Teilnehmerkosten können Veränderungen erfahren haben, die der ZFU zum Redaktionsschluss noch nicht
vorlagen. Aktuelle Gebühren, Kosten und Erläuterungen dazu erhalten Sie beim Fernlehrinstitut. 

Zeitrahmen

Gesamtdauer in Monaten: 30.00

Gesamtdauer in Stunden: 2033 Std. (2711 Unterrichtseinheiten zu je 45
Min.)



Wöchentlicher Lernaufwand für
das Selbstlernen in Stunden:

13.00

Synchrone Lerneinheiten (je 45 Minuten): 474

Präsenzunterricht: 37 Tage Vor-Ort-Seminare (314
Unterrichtsstunden), 23 Termine (160
Unterrichtsstunden) für Online-Seminare

Zusätzliche Informationen

Interessenten können zwischen zwei gleichwertigen Ausbildungswegen wählen: der integrierten
Variante (Theorie und Praxis zeitgleich in 30 Monaten) oder der gestuften Variante (Theoriephase
vor dem Berufspraktikum in 26 Monaten).


